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die Belegerfassung in Hessen
ein, auch die Fahrt zum Hes-
sentag nach Korbach sei gut
verlaufen. Er machte außer-
dem deutlich, dass alle Vor-
standsmitglieder den Grund-
lehrgang am PC besuchen soll-
ten. Und er ging auf die Prä-
senz des VdK-Kreisverbandes
beim Open Flair ein, wo auch
diesmal wieder Werbung in ei-
gener Sache betrieben wird.

Brigitte Rüppel konnte
noch einige Ehrungen vorneh-
men. Seit zehn Jahren gehö-
ren Cornelia Speck-Hohler,
Reinhard Krause und Walter
Riedel dem Ortsverband an.

Terminvorschau
Abschließend gab die alte

und neue Vorsitzende Termi-
ne bekannt. Danach findet das
Sommerfest am 28. Juli statt,
am 30. November geht es via
Bundesbahn zum Weih-
nachtsmarkt nach Frankfurt,
und die Weihnachtsfeier wur-
de wie gewohnt auf den drit-
ten Advent gelegt, das ist der
16. Dezember. Wiederholt
werden soll das Rosenmon-
tagsfrühstück auch in 2019,
womit dem Erfolg aus diesem
Jahr Rechnung getragen wird.
Nach einjähriger Pause wird
auch wieder eine Sechs-Tage-
Fahrt angeboten. Ziel soll die
Insel Fehmarn in der Ostsee
sein. (dt)

ta Moog die Versammlung in
Kenntnis. Die Revisorinnen
Anni Hix und Rita Heckmann
bescheinigten Anita Moog
eine tadellose Kassenführung.
Auf ihren Antrag hin wurde
der bisherige Vorstand ein-
stimmig entlastet, sodass den
Neuwahlen nichts mehr im
Wege stand.

Grußwort
In seinem Grußwort ging

Enno Piegay auf die Kreiskon-
ferenz in Vierbach ein, wo 21
von 23 Ortsverbänden anwe-
send waren. Positiv stufte er

gen Ereignisse hervorgingen.
Sie erinnerte an das gut be-
suchte Sommerfest, die Fahrt
zum Weihnachtsmarkt nach
Dortmund, die Weihnachtsfei-
er unter Beteiligung des örtli-
chen Gesangvereins und an
den großen Erfolg und Reso-
nanz. „Erstmals hatten wir
zum Faschingsfrühstück am
Rosenmontag eingeladen und
werden dieser großartigen
Veranstaltung mit einer Wie-
derholung Rechnung tragen“,
so die Vorsitzende.

Über die finanzielle Situati-
on setzte Schatzmeisterin Ani-

E lf Punkte standen auf der
Tagesordnung bei der Jah-

reshauptversammlung des
VdK-Ortsverbandes Jestädt,
dem auch die Meinharder
Ortsteile Motzenrode und Hit-
zelrode angeschlossen sind.

Wichtigster Punkt war die
Neuwahl, die unter der Lei-
tung des Ehrengastes, des
Kreisvorsitzenden Heinz-Enno
Piegay, zügig über die Bühne
ging, weil sich das Führungs-
gremium im Vorfeld intensiv
mit der Zukunft beschäftigt
hatte.

Vorsitzende in den nächs-
ten drei Jahren bleibt Brigitte
Rüppel, der Heike Delfs-Fritz
weiterhin als Stellvertreterin
zur Seite steht. Schatzmeiste-
rin Anita Moog wurde ebenso
bestätigt wie Schriftführer
und Pressewart Harald Triller
sowie Jörg Petri als Junioren-
vertreter. Für Martina Klug
übernahm Brunhilde Mengel
das Amt der Betreuerin, und
gleich drei neue Beisitzerin-
nen komplettieren mit Rita
Heckmann, Anni Hix und
Kerstin Leikam künftig den
Vorstand. Als Revisorinnen be-
stellte die Versammlung Ing-
rid Heeg und Astrid Schirlo.

Nach Begrüßung und Toten-
ehrung gab die Vorsitzende
Brigitte Rüppel ihren Jahres-
bericht ab, aus dem in erster
Linie die zahlreichen geselli-

Weiter mit bewährtem Team
VdK-Ortsverband Jestädt: Bei der Jahreshauptversammlung neuen Vorstand gewählt

Der neue Vorstand des VdK-Ortsverbandes Jestädt (von links): Rita Heckmann, Brunhilde Mengel, Anni Hix, Anita Moog, Heike Delfs-
Fritz, Brigitte Rüppel, Jörg Petri, Kerstin Leikam und Harald Triller. Foto: Piegay/nh

Ehrung: Heinz-Enno Piegay (rechts), überreicht mit Brigitte Rüp-
pel die Urkunde stellvertretend für Cornelia Speck-Hohler an ih-
ren Ehemann Lothar Hohler. Foto: Triller

Busses für einige Ortsteile als
dringend geboten sah, da die-
se nur mangelhaft vom öffent-
lichen Nahverkehr bedient
würden, machten Leonie Nit-
sche und Sascha Sauter klar,
dass die kostenlose Überlas-
sung eines Busses durch die
Landesstiftung nur möglich
ist, wenn der Fahrbetrieb
durch ehrenamtliche Fahrer
sichergestellt wird.

Die Meinharder Bürgerbus-
Arbeitsgemeinschaft trifft
sich auf Einladung des Bürger-
meisters zum ersten Mal am
kommenden Donnerstag, 19.
Juli, im Sitzungszimmer des
Rathauses. Alle Interessierten
sind herzlich eingeladen. The-
ma soll insbesondere sein, wie
man ehrenamtlich Fahrer für
den Bus gewinnen kann.

N achdem die Gemeinde
Meinhard bereits im Mai

ihr Interesse an einem Bürger-
bus gegenüber der Landesstif-
tung Hessen begründet hatte,
erfolgte jetzt ein erstes Ab-
stimmungsgespräch mit dem
Leiter der Landesstiftung, Sa-
scha Sauter, und der Projekt-
leiterin Bürgerbus der Landes-
stiftung, Leonie Nitsche, im
Meinharder Rathaus. An dem
Orientierungsgespräch nah-
men des Weiteren der Vorsit-
zende der DE-Arbeitsgruppe
Bernd Appel, die stellvertre-
tende Bürgermeisterin Friede-
rike Gruß, Bürgermeister Ger-
hold Brill und vonseiten des
öffentlichen Nahverkehrs
Horst Pipper teil.

Während Bürgermeister
Gerhold Brill den Bedarf des

Kein Bürgerbus
ohne Ehrenamt
Arbeitskreis trifft sich am Donnerstag

Engagiert für den Bürgerbus: (von links) Bernd Appel, Friederike
Gruß, Leonie Nitsche, Gerhold Brill und Sascha Sauter. Foto:  privat

Beiträgen der Kinder und der
Geschichte vom „Ernst des Le-
bens“ stießen alle zusammen
auf diesen besagten „Ernst“
an. Im Rahmen der Abschieds-
feier überreichten die Kinder
zur Erinnerung an die tolle
Zeit im Kindergarten einen
„Hüpfekästchen- Teppich“ mit
aufgedruckten Namen der
Kinder. Zum abschließenden
gemütlichen Beisammensein
hatten die Eltern die Erziehe-
rinnen eingeladen. Bei Brat-
würstchen und leckeren Sala-
ten fand der Abend einen
schönen Ausklang.

I n der letzten Woche vor den
Schulferien feierten die

Schlaufüchse aus der Kita Frie-
da gemeinsam mit Eltern und
Erziehern den Abschied von
ihrer Kindergartenzeit. Nach
einem erlebnisreichen span-
nenden Jahr mit vielen inte-
ressanten Exkursionen und
Projekten war der Barfußpfad
am Meißner das letzte Ziel der
Schlaufüchse. Am Tag des Ab-
schiedes trafen sich alle zu ei-
ner gemeinsamen Feierstunde
abends im Kindergarten.

Nach einem Rückblick auf
die letzten Monate, einigen

Kita-Abschied für
Schlaufüchse

Kinder, Eltern und Erzieher feiern gemeinsam

Für sie beginnt der Ernst des Lebens: Die Schlaufüchse feierten Ab-
schied und starten im August ins Schulleben. Foto:  privat

„Stern des Südens“
verabschiedet
sich von „seiner“
Klamotte
Auch der Bayern-Fanclub „Stern
des Südens“ musste sich nun
von seiner Klamotte verabschie-
den. Seit Jahren war die Klamot-
te in Grebendorf das Stammlo-
kal des Clubs. Zur Verabschie-
dung und als Dank überreichte
der Vorstand des Clubs den bei-
den Betreibern der Klamotte
Marlene und Matthias Mengel
zwei Geschenke. Zu sehen sind
hier (von links) Heiko Friedrich,
Heiner Wittich, Marlene Mengel,
Matthias Mengel und Manfred
Heise. Foto: privat/nh

Kirchliche Nachrichten
Pfarramt Meinhard 1 (Jestädt, Motzenrode, Hitzelrode, Neuerode):
Pfarrerin Jutta Groß, Tel. 0 56 51/2 02 23,
E-Mail: pfarramt.jestaedt@ekkw.de
Pfarramt Meinhard 2 (Schwebda, Frieda, Grebendorf): Pfarrer Rai-
ner Koch, Tel. 0 56 51/55 18, E-Mail: pfarramt.schwebda@ekkw.de
Sonntag, 22. Juli - Gottesdienste: 9.30 Uhr Hitzelrode, 9.30 Uhr Gre-
bendorf, 10.30 Uhr Motzenrode, 10.30 Uhr Frieda


